
Die wichtigsten Infos … 
Dioramenwettbewerb Übernachtung

Toller Service: Der ipunkt hilft bei der Hotelsuche

Für einen Tagesausflug ist das enorm dichte 
Programm der Märklin Tage (fast) etwas 
zu umfangreich. Also: Warum nicht einen 
Wochenendausflug in die Stauferstadt 
unternehmen? Wer sich nicht auf sein 
Glück verlassen will – die Hotels vor Ort 
sind in der Regel schnell ausgebucht –, 
dem helfen auch in diesem Jahr wieder 
die Mitarbeiter des ipunkt Göppingen. 

Egal ob ein zentral gelegenes Hotel mitten in 
der City oder eine idyllische Unterkunft im reizvollen Göppinger 
Umland: Das städtische Tourismusbüro kümmert sich gerne um 
die Hotelreservierung, hilft bei der Vermittlung von Unterkünften 
aus allen Kategorien und gibt Tipps zur Reiseplanung. 

Telefonisch erreichen Sie den iPunkt Göppingen unter der Ruf­
nummer +49 (0) 71 61/65 02 92. E-Mail: ipunkt@goeppingen.de. 
Zu finden sind die Mitarbeiter aber auch mittendrin im Messe-
trubel: Während der IMA und Märklin Tage freut sich das ipunkt-
Team im Eingangsbereich der Werfthalle über Ihren Besuch und 
hält viel Infomaterial rund um die Stadt Göppingen für Sie bereit.

Große Bastelkunst: das Finale des Dioramenwettbewerbs

„Links und rechts der Nebenbahn“: So lautet das Motto des Dioramen­
wettbewerbs 2017 – und wieder haben jede Menge Leser des Märklin 

Magazins fleißig gebastelt. Nachdem eine Fachjury 
die überzeugendsten Ideen gesichtet hatte, ha­

ben die Endrundenteilnehmer aus dem von 
den Firmen Faller und Noch zur Verfügung 

gestellten Material eine Fülle toller Sze­
nen gebaut. Nun haben Sie die Qual 

der Wahl – denn über die Sieger 
entscheiden die Besucher der IMA: 
Die Module der Finalteilnehmer 
sind während der Märklin Tage 

im Stauferpark ausgestellt. 
Einfach Ihren Favoriten 

auf einem Stimmzettel 
ankreuzen und den 
Stimmzettel in die 
Wahlurne werfen. 
Die Preisverleihung 
findet am Sonntag 

um 14 Uhr auf der 
Aktionsbühne im 

Stauferpark statt.

IMA-Sonderwagen Z-Convention
Exklusiv für die IMA gefertigt: ein zweiachsiger Güterwagen Typ G 10 mit historischen Motiven zum 200. 
Geburtstag von Theodor Friedrich Wilhelm Märklin (H0, Z) und ein zweiachsiger Güterwagen der  
Bauart G 02 mit einem Bildmotiv des Trix Express Katalogtitels von 1956 in Spur N.

Exklusiver Kühlwagen  
als Sammelobjekt zur  
4. Spur-Z-Convention.

Art. 48217 Art. 91111 Art. 8600.167Art. 80921



… auf einen Blick

Clubmitglieder erhalten neben günstigeren Eintritts- 
preisen auch ein Begrüßungsgeschenk (Stauferpark).

Shuttle-Service
Öffnungszeiten: Fr./Sa.: 9–18 Uhr, So.: 9–17 Uhr

ERWACHSENE
•• Tageskarte normal� 12 Euro

•• Tageskarte Clubmitglieder � 10 Euro

•• Menschen mit Behinderung� 10 Euro

•• Familienkarte (zwei Erwachsene  
und drei Kinder bis 12 Jahre) � 23 Euro

KINDER & JUGENDLICHE
•• Tageskarte für  

Kinder (3 bis 12 Jahre)	 5 Euro 

•• Tageskarte Mitglieder  
Start up und my world Club	 3 Euro 

Bequem und kostenlos von Station zu Station

Vom Märklin Museum in den Stauferpark, von der EWS Arena  
zum Leonhard-Weiss-Areal? Dank des Märklin Shuttle 

Service kein Problem: Alle Veranstaltungsorte sind  
über eine kostenlose Buslinie miteinander verbunden. 
Die Fahrtroute: „Stauferpark“–„EWS Arena“–„Märklin  
Stammwerk“ (Fr. + Sa.)–„Bahnhof“–„Märklin 
Museum“–„Leonhard Weiss“. Rund zwei Dutzend 

Busse sorgen für eine hohe Taktfrequenz – dennoch 
empfiehlt es sich, ausreichend Fahrzeit einzuplanen, 

um ein festgelegtes Ereignis wie etwa eine der vielen 
Zugsonderfahrten am Göppinger Bahnhof zur 

gewünschten Uhrzeit auch stressfrei zu erreichen.

GLS-Paketservice
2 Stationen an folgenden Standorten:

•• Stauferpark •• Museum

Märklin Produkte einkaufen, ohne Tüten zu schleppen: Der GLS-Paket­
service macht’s möglich. Sie shoppen ganz in Ruhe – GLS liefert Ihre 
Einkäufe bequem zu Ihnen nach Hause. Konditionen pro Paket: 
3 Euro innerhalb Deutschlands, 6 Euro innerhalb der EU.

Öffnungszeiten/Preise

MHI-Sonderwagen
Mit eigenem Stand und exklusivem Kesselwagen in H0 und Z auf der 
IMA: die Märklin-Händler-Initiative (MHI). 

Sondermedaille
Streng limitierte Sonderprägung zur IMA:  
die Medaille des Göppinger Technikforums.

Das Motiv 2017: die  
BR 75. Auf der Rückseite 
wahlweise das Märklin 
Logo oder eine Gedenk­
variante zum 200. Geburts­
tag von Theodor Friedrich 

W. Märklin. Prägung nur 
vom 15.–17.9. 2017.Art. 48917 Art. 82031



Bahnhof Göppingen

Werksbesichtigung Märklin

EWS Arena

Zu erleben

Zu erleben

Zu erleben

•• Führerstandsmitfahrten
•• Sonderfahrten
•• Pendelfahrten
•• Lokparade

•• Rundgang durch die verschiedenen Produktions-
abteilungen des Märklin Werks

•• Einblick in die Modellfertigung und Endmontage
•• Faszination Zinkdruckguss, Handmalerei etc. 

•• zahlreiche Schauanlagen
•• Gartenbahn-Zubehör
•• große LGB Präsentation

„An Gleis 1 fährt in Kürze ein ...“: Wenn am Bahnhof Göppingen 
die Ankunft der Lokomotiven und Züge bevorsteht, herrscht 
Gänsehautatmosphäre unter den Besuchern. Auch dieses Jahr 
dürfen sich Eisenbahnfreunde auf Stargäste aus allen Traktionen 
freuen – über 20 Fahrzeuge treffen sich im Bahnhofsbereich zum 
großen Stelldichein auf Schienen. Und: Hier darf man hautnah 
ran an das Rollmaterial – statt „zurückbleiben bitte“ heißt das 
Motto: Eisenbahnfaszination zum Anfassen. Aber: „Vorsicht bei 
der Einfahrt ...“

Einen Blick hinter die Kulissen werfen und die Produktion live erleben: Am Freitag und Samstag öffnet Märklin die Fabrik­
tore und lädt zur Werksbesichtigung ein. Der Rundgang führt durch die verschiedenen Produktionsabteilungen des Märklin 
Firmensitzes an der Stuttgarter Straße und zeigt anschaulich die einzelnen Schritte einer Modellherstellung. Los geht’s 
morgens um 9 Uhr, letzter Einlass ist um 15 Uhr. Die Tour ist offen für alle Besucher der IMA. 

Eine komplette Sporthalle mit Modellbahn-
flair zu fluten? Für die LGB kein Problem: 
Die Heimstätte der Bundesliga-Handballer 
von Frisch Auf! Göppingen bietet genau die 
passenden Dimensionen für die größte aller 
Modellbahn-Spurweiten. Schauanlagen, eine 
breite Palette an Rollmaterial und Zubehör 
sowie Einblicke in die Konstruktion – nach der 
erfolgreichen Premiere 2015 präsentiert sich 
die Gartenbahn hier erneut in ihrer ganzen 
Größe und Produktvielfalt. 

Die IMA-Schauplätze



Leonhard-Weiss-Areal

Stauferpark Göppingen

Märklin Museum

Zu erleben

Zu erleben

Zu erleben

•• Gleisbaumaschinen im Einsatz
•• Rollmaterial hautnah 
•• lange, begehbare Fahrzeuggruben 
•• Messeradio „Fips“ live auf Sendung  

(UKW-Frequenz 89.0) 

•• über 100 Zubehör- und Modellbahn-Aussteller
•• Showbühne, Präsentationsfläche der Z-Freunde 

International, GLS-Paketservice 
•• großer Dioramenwettbewerb des Märklin Magazins

•• Museumskostbarkeiten aus 
150 Jahren Märklin Firmen
geschichte 

•• Sonderverkauf von Märklin 
Produkten zu Top-Preisen

•• GLS-Paketservice

Die Open-Air-Arena der renommierten Göppinger Baufirma  
bietet mit ihren Baugruben und Schienenbereichen die opti­
malen Voraussetzungen, um ganz nah an die Tech­
nik rund um den Schienenverkehr heranzugehen, 
Gleisbaumaschinen und Werkgeräte bei der Arbeit 
zu sehen – und natürlich die Männer und Frauen, 

die sie bedienen. Beim Gang durch die Fahrzeuggruben 
können die Besucher ungewöhnliche Perspektiven erleben: 
die Technik der Schienenfahrzeuge von unten.

7.000 Quadratmeter Ausstellungsfläche bietet das Stauferpark-Areal – und ist bis auf den letzten Zentimeter vollgepackt 
mit allem, was das Modellbahnerherz begehrt. Mehr als 100 Aussteller verwandeln den Stauferpark in ein Modellbahn-
Eldorado und zeigen an Ausstellungsständen und in zwei großen, hübsch dekorierten Außenzelten ihre Produktneuheiten 
aus allen Bereichen und quer durch alle Spurweiten.

Kostbarkeiten aus der über 150-jährigen Unternehmensgeschichte und der 
Museumsshop mit vielen nur hier erhältlichen Sondermodellen: Das Firmen­
museum vereint eine Fülle an Attraktionen unter einem Dach und bietet neben 
der Kinderbetreuung, einer großen Bobby-Car-Hüpfburg und einem ausgiebigen 
Bastelparcours beste Möglichkeiten für eine Tour durch den Museumsshop. Eine 
5-Zoll-Dampfbahn lädt zu einer kleinen Fahrt ein, bei den Modelltraktorfreun­
den Eislingen kann man mit ferngesteuerten Traktoren verschiedene Dioramen 
befahren und für eine zünftige Bewirtung sorgt die Göppinger Feuerwehr. 

2017 in Göppingen
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Anfahrt und Parken

Die Aussteller

Parkhäuser nutzen. Am besten per Bahn anreisen.

Wer mit dem Auto kommt, nimmt die A 8 Stuttgart–München. Dort 
von der Abfahrt Wendlingen über die B 313 bis zum Plochinger 

Dreieck und dort auf die B 10 Richtung Göppingen fahren. Die 
Ausfahrt „Eislingen-West, Göppingen-Ost“ nehmen und dem 
Hinweis „Stauferpark“ folgen. Ab der B 10 sind das Ereignis 
und die Parkmöglichkeiten ausgeschildert. Da die Parkplätze 
an der Stauferhalle beschränkt sind, wird dringend empfoh­
len, öffentliche Parkhäuser in der Innenstadt anzufahren  
(z. B. in der Jahnstraße) und die kostenlosen Shuttle-Busse 
zu nutzen. Die bessere und schönere Lösung, falls machbar: 
die Anreise per Bahn. Von Stuttgart und Ulm geht es mindes­
tens alle 45 Minuten nach Göppingen, es halten IC-/EC-Züge 
sowie Regionalbahnen. Ticket-Tipp: das günstige MetropolTi­

cket buchen (www.metropolticket.de).

Zubehör-Zauber von Spur 1 bis Z 

Ohne Aussteller wäre eine Modellbahnausstellung nur 
halb so spannend – und deshalb sind sie alle da: Über 
100 große und kleine Firmen zeigen in der Werfthalle und 
weiteren Großzelten, was man im Modellbahnbereich 
unbedingt haben sollte. Ob Heki oder Faller, Viessmann 
oder Busch – sie alle sind mit ihren Neuheiten vertreten. 
Auch Noch, Schuco, Brawa und natürlich Märklin zeigen die 
ganze Palette an Zubehör, das den Modellbauanlagen erst 
ihr ganz eigenes Flair gibt. 

Toll: Viele Hersteller informieren direkt vor Ort ausführlich 
über ihre Geräte. So kann man sich beispielsweise zeigen 
lassen, wie eine Begrasungsanlage funktioniert und wie 
man sie richtig handhabt.

AK TUELL


